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aktiven Dialog  innerhalb der
Sprachregionen aber auch zwi-
schen diesen. 

. . . dass sie alle uns und dem Sekretariat
das Leben leicht machen werden in dem
sie die Anmeldungen zu den Kursen der
überbetrieblichen Branchenkunde voll-
ständig und korrekt ausfüllen und diese
per Post und mit dem Beleg der
Einzahlung der Kursgebühr an das
Sekretariat senden werden. Denn nur
Lernende deren Kursgebühr bezahlt ist,
können an diesem obligatorischen Kurs
teilnehmen. Bitte benutzen sie nur den in
dieser Arche publizierten Anmelde-Talon
und füllen sie für jeden Lehrling einen
eigenen aus (Vorlage kopieren). 

. . . dass es doch noch das eine oder
andere Zoofachgeschäft gegeben hat,
das sich, wenn auch kurzfristig, für eine
Teilnahme an unseren Aktivität zum
Welttiertag entschlossen hat. Denen
danke ich ganz besonders, denn dies
stärkt meinen Glauben daran, dass unse-
rer Mitglieder langsam begreifen was ein
Verband für sie bedeuten kann - ausser
dass Beiträge zu zahlen sind. Und ich
hoffe, dass immer mehr sich dessen
bewusst werden und von der Arbeit des
Verbandes nicht nur  profitieren sondern
aktiv werden und mitmachen den je mehr
desto (ge)wichtiger wird er und  um so
besser können wir die Aufgaben der
Zukunft meistern.

In diesem Sinne
Ihr Felix Weck
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Le mot 
du Président

Avec ce numéro de l’Arche, l’association
exprime sa responsabilité envers l’en-
semble de la Suisse. En effet, à partir de
maintenant, chaque numéro comprendra
également une partie publiée en
français. J’aimerais donc à ce stade
saluer tous nos collègues de la Suisse
Romande. Membres et non membres.
J’espère que cette publication contribu-
era à faciliter le dialogue de part et
d’autre, et à renforcer notre association.
J’aimerais également appeler tous ceux
qui ne sont pas encore membres à le
devenir. Ainsi, l’association serait ren-
forcée et son activité gagnerait en poids.
En reprenant la responsabilité de la for-
mation pour l’ensemble de la Suisse,
l’association a endossé une lourde tâche
dont les animaleries en Romandie pour-
ront également profiter. Pensez par
exemple aux nombreux documents de
formation destinés aux apprentis qui exi-
stent à présent aussi en français et en ita-
lien et garantissent ainsi une formation
homogène. De même, la formation des
professeurs et des experts est à présent
identique dans toute la Suisse. J’aimerais
que l’Arche devienne le support d’un
véritable échange d’opinions.

Der Präsident meint . . .

.. .  dass ich sicher bin, dass alle
Mitglieder, den mit dieser Arche
gemachten Schritt – Beiträge auch in
franzüsisch zu veröffentlichen – begrüs-
sen werden. Denn wir brauchen einen
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Anmeldeschluss ist der 20. Januar 2006.
Bitte untenstehenden Talon benutzen.

Dieser eintägige Kurs ist für Lehrlinge, die
im Mai 2006 ihre Prüfung ablegen.

Es stehen drei Daten an verschiedenen
Wochentagen zur Auswahl. Bitte ein Aus-
weichdatum auf dem Anmeldetalon an-
geben. Die Kurskosten trägt der Verband.

Rep. 1: Dienstag, 22. Februar 05
Rep. 2: Mittwoch, 09. März 05
Rep. 3: Donnerstag, 17. März 05

Die Kurse finden im VZFS Schulungs-
zentrum in Basel statt. Der Kursbeginn ist
um 9.00 Uhr. Zum Kurs sind sowohl der
Warenkundeordner wie auch das Ar-
beitsbuch mitzubringen.

Wenn der Wunschtermin ok ist
erhalten sie keine zusätzliche
Bestätigung.

Jetzt Lehrlinge
anmelden.
Kursdaten 2006

O  Repetitorium 1: O  Repetitorium 2: O  Repetitorium 3:
17. März 2006 22. März 2006 28. März 2006

Ausweichdatum

Lehrling Name   Vorname

Strasse                                              PLZ/Ort                                         

Telefon                                                                                                   

Lehrbetrieb Verantwortlicher                                

Strasse                                              PLZ/Ort                                         

Telefon                                                                                                   

Einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel, Fax  061 363 25 74 

Anmeldetalon Einsendeschluss 20. Januar 2006

WICHTIG

Fachhandel Logistik-Partner 
ÜBER 8000 ARTIKEL!
Hund & Katze,
Nager & Vogel,
Aquaristik & 
Terraristik 
und Teich

Delphin-Amazonia AG - Aliothstrasse 62 - 4142 Münchenstein
Tel. 061 416 10 10 - Fax 061 416 10 15 - info@delphin-amazonia.ch - www.delphin-amazonia.ch

Neuer einheitlicher Lehrvertrag.
Schweizweit. 

Die Kantone, das BBT und die Organi-
sationen der Arbeitswelt haben sich auf
einen einheitlichen Lehrvertrag geei-
nigt.

Er steht in den vier Landessprachen in ge-
druckter Form und elektronisch als interak-
tives PDF oder Word-Datei zur Verfügung.
Für die rationelle Handhabung in den
Lehrbetrieben haben die Kantone zudem
eine spezielle Software entwickelt. 

Ergänzend dazu stehen das "Lexikon der
Berufsbildung" mit über 200 definierten
Begriffen zur Berufsbildung, verschiedene

Merkblätter und der "Wegweiser durch
die Berufslehre" zur Verfügung, die offizi-
elle Broschüre der Kantone als Hilfestel-
lung für die Lehrvertragsparteien.

Ausführliche Informationen unter:
http://www.dbk.ch/dbk/berufe/lehr-
vertrag.htm

Die neuen Lehrverträge unter:
Deutsch
http://lv.dbk.ch/de/index.html

Französisch
http://lv.dbk.ch/fr/index.html

Die fakultativen Repetitorien 
für die Abschlussprüfung.



Anmeldetalon üK
O  Kurs 1: 3. 2. / 9. 2. / 15. 2. / 21. 2. 2006

O  Kurs 2: 8. 2. / 14. 2. / 24. 2. / 16. 3. 2006

O Kurs 3: 16. 2. / 22. 2. / 14. 3. / 24. 3. 2006

Ausweichkurs: O  Kurs 1 O  Kurs 2 O  Kurs 3

Lernende / Lernender

Name Vorname

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Ausbildungsbetrieb

Firma

Berufsbildnerin / Berufsbildner

Strasse

PLZ / Ort

Telefon

Kurskosten
Bezahlt per O  Bank   O Post

O  Belegkopie der Einzahlung liegt bei.

Anmeldeschluss: Freitag, 10. Januar 2006

Per Post einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199,  4053 Basel 

0504

Jetzt anmelden.
Überbetriebliche Kurse (üK).

In der letzten Arche haben wir sie aus-
führlich über die üKs (überbetreiblichen
Kurse) informiert und was dabei wichtig
ist für sie als Berufsbildnerin und Berufs-
bildner, wie auch für die Lernenden.

Hier noch mal die wichtigsten
Punkte:

• der Kurs sind obligatorisch.
• die Anmeldung muss durch den Aus-

bildungsbetrieb erfolgen
• die Kurskosten muss der Ausbildungs-

betrieb übernehmen
• die Noten für die Leistungen am üK

sind Bestandteil der Endqualifikation

Wichtige Details zur Anmeldung

Die Anmeldung zum üK kann nur mit
dem in dieser Arche veröffentlichen
Anmeldetalon erfolgen.

Für jeden Lernenden muss ein eigener
Talon ausgefüllt werden (Kopien der
Vorlage machen).

Den gewünschten Kurs ankreuzen
sowie einen Ausweichkurs, falls der
Wunschkurs schon besetzt ist. Die
Anmeldungen werden gemäss Postein-
gang bearbeitet. 

Der Kurs 4 wird nicht durchgeführt.

Alle geforderten Angaben im Talon aus-
füllen. Bitte in lesbaren Druckbuchsta-
ben.

Den Talon per Post einsenden, mit einer
Kopie der Einzahlung der Kurskosten.
Nur bezahlte Kurse werden registriert.
Anmeldungen per Fax oder Mail werden
nicht berücksichtigt.

Der Kursort

VZFS Ausbildungszentrum, 
Güterstrasse 199, 4053 Basel.
Kursbeginn jeweils 9.00 Uhr am Kurstag

Die Kurskosten

Die Kosten für eine Kurstag belaufen sich
pro Lernendem auf 250.- Franken. VZFS
Mitglieder erhalten einen Rabatt von 50.-
Franken pro Tag und Lernendem.

Aufruf an die Lernenden

Bitte vergewissern sie sich bei ihren
Ausbildungsbetrieb oder dem für ihre
Ausbildung Verantwortlichen, dass sie für
den üK angemeldet sind. Dieser Kurs ist
obligatorisch und die Noten fliessen in
die der Endqualifikation ein.
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Generalvertretung:
alfauna AG
Römerstrasse 9
4314 Zeiningen

Inscription 
aux cours hors-entreprises

Envoyer le talon par la poste, avec une
copie de l’attestation de paiement. Seuls
les cours payés seront pris en compte.
Les inscriptions par fax ou mail ne sont
pas valables. 

Le lieu des cours

Centre de formation de l’Association des
Etablissements Zoologiques Suisse AEZS,
Pré Neuf, 1844 Villeneuve
Les cours commencent à 9.00 heures le
jour indiqué.

Le coût des cours

Le coût d’une journée de cours s’élève à
250.- Francs par apprenti. Les membres
du AEZS bénéficient d’une réduction de
50.- Francs par jour et par apprenti.

Rappel aux apprentis

Assurez-vous auprès de votre responsab-
le de formation que vous êtes bien inscrit
au cours. Ce dernier est obligatoire et les
notes comptent pour l’évaluation finale.

Dans la dernière Arche, nous vous avons
informé en détails sur ces cours externes
et leur importance tant pour vous en tant
que formateurs que pour les élèves.

Voici donc un rappel des points
les plus importants:

• Les cours sont obligatoires.
• L’inscription se fait par l’intermédiaire

de l’entreprise de formation.
• Les coûts incombent à l’entreprise de

formation.
• Les notes obtenues durant ces cours

font partie intégrante de l’évaluation
finale.

Détails importants concernant
l’inscription

L’inscription au cours ne peut se faire
qu’à l’aide du talon publié dans
l’Arche.

Chaque apprenti doit remplir un talon.

Fournir toutes les informations requises
sur le talon. En caractères d’imprimerie
lisibles svp.

IMPORTANT



Talon d’inscription au cours
Dates des cours: 
6 Juin / 14 Juin / 22 Juin / 30 Juin 2006

Apprenti(e)

Nom Prénom

Rue

Code postal / Ville

Téléphone

Entreprise de formation

Nom de l’entreprise

Responsable

Rue

Code postal / Ville

Téléphone

Paiement du cours
Payé par virement             O  Bancaire      O Postal
Joindre une attestation de paiement.

Date limite d’inscription: Vendredi, 28 Avril 2006

Envoyer par courrier à: VZFS, Güterstrasse 199,  4053 Bâle

09
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Das Werk liegt vor. 260 Seiten, farbig,
übersichtlich und erst noch in drei Lan-
dessprachen, wie das Gesetzt es befahl.
Grundlage für die fachliche Ausbildung
der Lernenden der zukünftigen Genera-
tionen. Der Ordner für die Allgemeine
Branchenkunde. Bis es soweit war,
haben viele Hirne und Hände ihren
Beitrag geleistet aber erst die finanzielle
Unterstützung eines einzelnen Mitgliedes
lies dieses Werk Realität werden, ohne
dass unser Verband an den Rande des
Ruins kam. Was es alle benötigte bis es
in drei Sprachen soweit war, werden wir
in einer der nächsten Archen vorstellen. 

Das was uns heut am Herzen liegt, ist die
Freude darüber, wie sich dieses Arbeits-
mittel in der Praxis bewährt und wie gut
die Lernenden und die Lehrer damit zu
Recht kommen. Aber noch etwas anders
macht Freude und erstaunt: die Lernenden
selber. Was früher immer ein ständiger
Kampf war, nämlich die Aufmerksamkeit
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf-
recht zu erhalten, ist beim jetzigen Jahr-
gang um vieles besser geworden. Ir-
gendwie müssen die Ausbildungsbetriebe
oder besser die Berufsbildnerinnen und
Berufsbildner ihre Auswahlkriterien über-
dacht und nach neuen Massstäben ihre
Lernenden ausgewählt haben. Die jungen
Leute – in der Deutschen Schweiz 45 und
9 in der Romandie – sind aufmerksam,
zeigen grosses Interesse am Lehrstoff und
engagieren sich im Unterricht. Sie brin-
gen eigene Ideen ein und schaffen so

eine Atmosphäre während des Unter-
richts, die für die Lehrer das Unterrichten
spannender und befriedigend macht
aber sich sicher auch in den Noten nie-
derschlagen wird. Man kann gespannt
sein auf die ersten Qualifikationen. 

Felix Weck, der rührige Präsident und sel-
ber lange Lehre, hat unumwunden zuge-
geben, dass er mit Sicht auf den in Basel
gegebenen Unterricht, fast ein wenig
traurig sei, dass er nicht mehr aktiv unter-

richte bei so viel positiver Stimmung, die
er erlebt, wenn er mal einen Blick in die
Schulungsräume wirft oder kurz dem Un-
terricht beiwohnt. Damit er am Puls der
Entwicklung bleibt, um auch auf eventuel-
le Unzulänglichkeiten flexibel und schnell
reagieren zu können. Denn bei einem so
umfangreichen Werk wie dem Ordner für
die Allgemeine Branchenkunde kann
schon mal der einen oder anderen ver-
besserungswürdige Punkt auftreten. Aber
bis jetzt hat sich gezeigt, dass der in die-
ses Werk investierte Arbeitsaufwand
gelohnt habt.

Es war ein langer und oft 
mühsamer Weg, aber die Aussicht
vom Gipfel belohnt.
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L’ouvrage est achevé. 260 pages, en
couleurs, clair et même disponible en
trois langues comme l’exigeait la législa-
tion. La base de la formation spécialisée
des apprentis des générations futures. Le
classeur regroupant l’ensemble des con-
naissances générales de la profession.
Pour en arriver là, il a fallu la contribution
d’un grand nombre de cerveaux et de
mains, et c’est grâce au soutien financier
d’un membre notamment que cette œuvre
est devenue réalité sans pour autant pla-
cer notre Fédération au bord de la ruine.
Le travail impliqué jusqu’à l’aboutisse-
ment de cet ouvrage en trois langues sera
repris dans l’une de nos prochaines éditi-
ons de l’Arche.

Ce qui nous réjouit
aujourd’hui est de con-
stater l’utilité pratique de
cet outil de travail et la
façon dont élèves et pro-
fesseurs en tirent profit.
Mais il y a encore autre
chose qui fait plaisir et
étonne les élèves eux-
mêmes. Alors qu’autre-
fois, il fallait constam-
ment se battre pour que
les participants restent
attentifs, les choses se sont considérable-
ment améliorées cette année. Il semble
que les entreprises de formation, ou
mieux les formateurs, aient repensé leurs
critères de sélection et choisi leurs
apprentis selon de nouvelles normes. Les

Le parcours a été long et 
souvent rude, mais la récompense
en vaut la peine.

jeunes – 45 en Suisse alémanique et 9
en Romandie – sont attentifs et intéressés,
participent activement aux cours, appor-
tent leurs propres idées et créent ainsi une
ambiance qui rend les cours plus attrac-
tifs et satisfaisants pour les enseignants
également. 

Ainsi Félix Weck, le Président dynami-
que, a lui-même reconnu qu’au vu des
enseignements dispensés à Bâle et de
l’ambiance positive qu’il a pu ressentir en
passant dans les salles de cours, il s’a-
voue un peu triste de ne plus faire partie
de l’équipe enseignante active. Pourtant,
il s’agit à présent de rester vigilant pour

pouvoir pallier rapidement à toute insuffi-
sance éventuelle. Et dans un ouvrage
d’une telle envergure, il reste forcément
des points à améliorer. Mais jusqu’à pré-
sent, le temps investi en valait la peine.
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Die Adresse für einen optimalen Service, exklusiv für Profis:

Verlangen Sie unseren Katalog

Komplette Auswahl
von Zubehör für
alle Haustierarten

Rte des Finettes 59  CH-1920 Martigny
Tel 027 721 65 30  Fax 027 721 65 31  E-mail info@kmy.ch

Keller Martigny SA

Medienzauber…

haben Sie den „Beobachter“ vom Oktober
gelesen? Ich denke, zwei, drei Worte an die-
ser Stelle darüber verlieren zu dürfen. Schliess-
lich sind im Spätherbst die Abende länger.
Wer sich dann nicht stundenlang mit perfekt
aufgemachten „Medienmärchen“ einlullen
lässt, hat in der Regel Zeit und Musse, nach-
zudenken. Vielleicht auch über unser Verhält-
nis zur belebten Mitwelt.

Die Mensch – Tierbeziehung ist zweifellos
nicht unumstritten. Auch benehmen sich die
Menschen oft inkonsequent. Einerseits wollen
wir die Tiere als Mitgeschöpfe angemessen
behandeln, andererseits sind wir rasch bereit,
den Tierschutz über Bord zu werfen, falls wir
uns als Spezies bedroht fühlen. So durfte ich
vor einigen Wochen einen Tag lang meine
grosszügigen Vogelvolieren „überdachen“,
weil der Bundesrat das so will. Schliesslich
überfliegen die ziehenden Wasservögel die
Schweiz, und die könnten ja mit ihrem Kot die
Vogelgrippe bringen. 
Als folgsamer Staatsbürger bin ich dem Aufruf
gefolgt. Als Vignettenkontrolleur und als Präsi-
dent einer trikantonalen Tierversuchskommis-
sion kann man sich ein anderes Verhalten
nicht leisten. Leider habe ich die zwanzig
Jahre, die ich am jetzigen Wohnort lebe,
noch keinen einzigen Wasservogel nach
Süden ziehend über meinem Anwesen gesich-
tet. Die Nymphensittiche, von denen ich das
letzte Mal schrieb (und deren Volierenfläche
mittlerweile nochmals verdoppelt wurde...)
habe ich freiwillig überdacht. Im Gegensatz
zu den Politikern sehe ich nämlich nicht ein,
dass ein mit Vogelgrippe verseuchter Vogel-
schiss – so er denn doch einmal einen meiner

Lernecke
Vögel „erwischen“ sollte – nicht auch auf
einen Nymphensittich treffen könnte... 

Doch zurück zu den Medien und zum Artikel
im „Beobachter“. Als Kenner der Szene  nur
so viel: nimmt man die schlechteste Bewertung
als Massstab, müsste die zweitschlechteste
Bewertung bereits mit der Höchstnote Sechs
zu Buche stehen. Damit kann man aber natür-
lich keinen Artikel schreiben, der Leser findet.
Zwei grundsätzliche Dinge sprechen für die
Vignettenkontrolle, nach wie vor:
Erstens: diese Kontrolle soll den Spreu vom
Weizen trennen. Aber es macht nicht viel Sinn
sich einer Nachkontrolle durch Kündigung der
Mitgliedschaft entziehen zu wollen. Ganz im
Gegenteil ist das Erfüllen der Kriterien ein
Zeichen engagierten Zoofachhandels.  
Zweitens: Kantonstierärzte bestätigen immer
wieder, dass die im Verband zusammenge-
schlossenen Zoofachgeschäfte nicht zu ihren
„Problemkindern“ gehören. Auch das zeigt,
Vignettenkontrolle ist eine gute Sache.

Bald ist Weihnachten. Weihnachtszauber ist
allemal besser als Medienzauber. Wie sagten
Medienprofis zu mir, als ich vor einigen Jahren
einen Kurs „Umgang mit Medien“ besuchte:
„Was, Sie glauben wirklich, was in den Zei-
tungen steht? Die Wahrscheinlichkeit, dass
Informationen verfälscht werden, bis sie ge-
druckt sind ist stets grösser, als dass sie richtig
bleiben...“

Lassen wir uns von Weihnachten bezaubern.
Ich wünsche Ihnen zauberhafte Umsätze und
in jeder Hinsicht alles Gute im Neuen Jahr
.
Ich freue mich auf unsere nächste Begegnung
im 2006.

Herzliche Grüsse,
Jürg Meier



16

Danke. 

Danke den Mitgliedern, die doch noch
an unserer Aktion zum Welttiertag mitge-
macht haben. Danke auch an all die, die
sich für diese Aktion im Vorfeld stark ge-
macht haben und denen ohne deren Un-
terstützung ideell und finanziell diese Akti-
on ngar nicht möglich gewesen wäre.

Die von der Jury, sie hatte es nicht leicht,
ausgewählten Siegerbilder in den beiden
kategorien können sie auf unserer Web-
ite bewundern.
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Nach über 30 Jahren 
engagierter Tätigkeit im und für

den Zoofachhandel,
suchen wir jetzt eine 

Nachfolge
für unser 

Zoofachgeschäft.

Wir haben mit Erfolg den
Schwerpunkt Zubehör aufgebaut. 

Das Geschäft liegt sehr 
verkehrsgünstig direkt an einer
Hauptstrasse im Kanton Zürich. 

Nähere Angaben erhalten Sie bei: 
E.H. Diener, Postfach 257, 

8630 Rüti ZH 


